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Verband der Kleingärtner Hainichen e.V.

Wir haben freie Gärten in folgenden Anlagen:

Bergfrieden Nossener Straße
Heimaterde Ziegelstraße
Heiterer Blick I und II Am Bad
TMS Thomas-Müntzer-Siedlung
Sonnenschein Steinweg/Berthelsdorf
Sommerfrische Frankenberger Straße

Ihr Ansprechpartner:
Frau Karin Rommel-Erler, Telefon:  0176 - 71 21 20 06

Der Vorstand

Telefonbetrug kann jeden treffen –
landesweite Kampagne 
der Polizei Sachsen

In den letzten Jahren haben die Telefon-Betrugsstrafen stetig zuge-
nommen, auch in Hainichen.
Der Betrug wird über Schockanrufe, einen Falschen Amtsträger, leere
Gewinnversprechen oder vor allem über den Enkeltrick durchgeführt.
Dabei geben Sie sich als vermeintliche Familienangehörige, Polizisten
oder etwa Staatsanwälte, Ärzte oder Bankmitarbeiter aus. Auch eine
Lotterie mit einer gefälschten Gewinnausschüttung ist eine häufige
Betrugsmasche.
Um die Menschen mit Ihren Lügengeschichten in die Falle zu locken,
handeln die Täter dabei sehr überzeugend und geschickt. 
Die Täter richten sich dabei speziell an ältere Menschen, meist ab
einem Alter von 60 Jahren.
Professionell werden diverse Taktiken angewendet, um an Schmuck,
Geld und andere Wertgegenstände zu gelangen. 
Landesweit schaltet die sächsische Polizei jetzt eine Kampagne, um
auf die Problematik aufmerksam zu machen und um vor allem ältere
Menschen zukünftig vor Telefon-Betrugsmaschen zu schützen.
Leider ergaunerten die Täter Schadenssummen in Millionenhöhe. 
Selten können Täter gefunden werden und die Sachlage bleibt unge-
klärt, da zu wenige Taten zur Anzeige gebracht werden. Durch die
Angst vor Schuldzuweisungen und Unverständnis, sowie die eigene
Scham, trauen sich viele Betroffene nicht, über geschehenes zu spre-
chen. 
Die Polizei Sachsen ruft dazu auf, insbesondere als Angehöriger von
Senioren, offen mit Eltern oder anderen Verwandten über Telefonbe-
trug zu sprechen und sie für die Betrugsmaschen zu sensibilisieren.
Im Falle eines Betrugsfalles sollten Angehörige den Betroffenen zuhö-
ren, Verständnis zeigen und ihn ermutigen, Anzeige zu erstatten.

Tipps der Polizei:
Wenn Ihnen ein Anruf merkwürdig vorkommt, legen Sie einfach auf.
Gesundes Misstrauen ist nicht unhöflich.
Beenden Sie das Gespräch, wenn der Anrufer Geld von Ihnen fordert
bzw. erbittet, egal welche Geschichte Ihnen erzählt wird.
Lassen Sie sich am Telefon nicht unter Druck setzen und beenden Sie
das Telefonat.
Geben Sie am Telefon keine persönlichen, familiären oder finanziellen
Informationen preis.
Übergeben Sie niemals Geld oder Wertgegenstände an fremde Perso-
nen.
Bewahren Sie keine höheren Geldbeträge, teuren Schmuck und andere
Wertsachen zu Hause auf.
Ändern Sie Ihren Telefonbucheintrag. Kürzen Sie Ihren Vornamen ab
oder lassen ihn streichen. Der Name kann Tätern Hinweise auf Ihr
Alter und Ihre Lebenssituation geben. Füllen Sie das Formular aus und
senden es per Post an Ihren Telefonanbieter.
Sprechen Sie mit Angehörigen oder Nachbarn, wenn Sie solche Anrufe
bekommen.
Falls Sie auf eine Betrugsmasche hereingefallen sind, schämen Sie sich
nicht! Wenden Sie sich umgehend an die Polizei und erstatten Sie
Anzeige.

Auf ihrer Homepage informiert die Polizei Sachsen noch einmal
ausführlich über gängige Betrugsmaschen und gibt weitere Tipps zum
Schutz vor Telefonbetrug. Dort finden Sie auch die Ansprechpartner
Ihrer zuständigen Polizeidirektion. 
www.polizei.sachsen.de/telefonbetrug

SONSTIGES

Anzeige(n)



,,Filter nachrüsten […]‘‘, ,,Alte Kaminöfen
raus‘‘, ,,Ende 2024 ist Schluss mit qualmen-
den Schornsteinen!‘‘
In der Presse erschienen viele Artikel mit
solchen und weiteren Überschriften. Doch
was ist da eigentlich dran, wer ist betroffen
und was muss beachtet werden?
Vorab: Die 1.Bundenimmisionsschutzveror-
dung (kurz: 1.BImSchV) regelt, was mit
Einzelraumfeuerungsanlagen in Abhängig-
keit des Datums auf dem Typenschild
passiert und welche Feuerstätten von der
Austausch- / Nachrüstpflicht ausgeschlossen
sind. 
Hier ein kleiner Auszug aus dem §26 der
1.BImSchV:
(1) Einzelraumfeuerungsanlagen für feste
Brennstoffe, die vor dem 22. März 2010
errichtet und in Betrieb genommen wurden,
dürfen nur weiterbetrieben werden, wenn
nachfolgende Grenzwerte nicht überschritten
werden:
1. Staub: 0,15 Gramm je Kubikmeter,
2. Kohlenmonoxid: 4 Gramm je Kubikmeter.
Der Nachweis der Einhaltung der Grenzwerte
kann
1. durch Vorlage einer Prüfstandsmessbe-
scheinigung des Herstellers oder
2. durch eine Messung […] durch eine Schorn-
steinfegerin oder einen Schornsteinfeger
geführt werden.

Was bedeutet das für Sie und Ihre Einzelraum-
feuerungslage? Nachfolgend finden Sie einen
kleinen Leitfaden, ob Ihre Feuerstätte unter
die Austausch- / Nachrüstpflicht fällt und was
Sie tun können.

Wer nicht betroffen ist und weiterfeuern darf:
Sollte Ihr Wohngebäude lediglich über Ofen-
heizung verfügen und Sie haben keine weite-
re Heizmöglichkeit, so dürfen die vorhande-
nen Feuerstätten weiterbetrieben werden. 
Nichtgewerbliche genutzte Küchen- / Beistell-
herde, an Ort und Stelle handwerklich gesetz-
te Grundöfen, Badeöfen und offene Kamine
dürfen unabhängig von ihrem Alter unbe-
grenzt weiterbetrieben werden.
Voraussetzung für einen Weiterbetrieb aller
o.g. Feuerstätten ist jedoch, dass sich diese
technisch in einem brand- und betriebssiche-
ren Zustand befinden. 
Wer betroffen ist und wie tätig werden kann:
Befindet sich in Ihrem Gebäude eine Einzel-
raumfeuerungsanlage in Form eines Kachel-
ofenheizeinsatzes, Kaminofens, Raumhei-
zers, oder Kamineinsatzes, ist das Datum auf
dem Typenschild entscheidend. Einzelraum-
feuerungsanlagen, welche zwischen dem 1.
Januar 1995 und dem 21.März 2010 gebaut
und in Betrieb genommen wurden, müssen
ab dem 01.01.2025 die geforderten Grenz-
werte einhalten. Hierzu finden Sie erste Infor-
mationen in Ihren Kaufunterlagen, falls Sie

diese aufgehoben haben, oder auf dem
Typenschild der Feuerstätte. Dieses ist nicht
immer ganz leicht zu finden. Normalerweise
haben die Hersteller das Typenschild auf der
Rückseite der Feuerstätte, auf der Innenseite
am Anschlag der Feuerraumtür, unten im
Holzfach, im Aschekasten, oder in der Bedie-
nungsanleitung ,,versteckt‘‘. 
Die meisten namenhaften Hersteller haben
Ihre gängigsten Feuerstättenmodelle nach-
träglich auf den Prüfstand gebracht. In
Onlinedatenbanken, oder beim Hersteller
direkt, erhalten Sie im Idealfall die benötigte
Prüfstandsmessbescheinigung. Neuere
Feuerstätten haben meistens schon Angaben
zum Kohlenmonoxid- und Staubgehalt im
Abgas auf dem Typenschild stehen.
Sollte keine Prüfstandsmessbescheinigung
des Herstellers vorgelegt werden können,
besteht die Möglichkeit einer einmaligen
Messung durch einen Schornsteinfeger. Zu
beachten: Diese Messung ist sehr umfang-
reich und kann negativ ausfallen.
Sobald der Nachweis über die Einhaltung der
Grenzwerte bis Ende des Jahres vorliegt,
kann Ihre Feuerstätte (Stand heute) über das
Jahr 2024 hinaus weiterbetrieben werden. 

Was ist, wenn die Frist verpasst wird?
Nachweise, die nach dem 31.12.24 vorlie-
gen, dürfen vom Schornsteinfeger / von der
Schornsteinfegerin nicht mehr anerkannt
werden. Die Feuerstätte ist nachzurüsten,
vielmehr außer Betrieb zu nehmen. 

Und einfach jetzt einen Filter nachrüsten? 
Aktuell gibt es überall Staubminderungsein-
richtungen zu kaufen, die dafür sorgen
sollen, dass die Abgaswerte eingehalten
werden. Doch nicht jeder Filter, den es auf
dem Markt zu kaufen gibt, ist zugelassen und
darf einfach so und überall verbaut werden.
Staubminderungseinrichtungen müssen
geprüft und für den geplanten Einbauort
geeignet sein. Nach dem Einbau ist eine
Prüfung durch den zuständigen Bezirks-
schornsteinfeger notwendig. Sprechen Sie

daher vor dem Einbau mit Ihrem Fachhand-
werker, ob sich die Nachrüstung für Sie lohnt.

Eigentlich sollte eh schon lange ein neuer
Ofen her…:
Eine neue Feuerstätte ist quasi wie ein neues
Auto. Man darf nicht einfach die alten Kenn-
zeichen nehmen und an das neue Auto
schrauben, auch wenn es genau das gleiche
Auto in genau der gleichen Farbe ist. Zuerst
ist die Zulassungsstelle aufzusuchen. So
ähnlich ist es auch mit einer neuen Feuerstät-
te. Bitte holen Sie sich unbedingt vor dem
Einbau einer neuen Feuerstätte die Genehmi-
gung Ihres Bezirksschornsteinfegers ein.
Baurechtlich hat sich in den vergangenen
Jahren vieles verändert. Um unerwünschte
Überraschungen zu verhindern, ist eine
vorherige Absprache unerlässlich. Ist die
neue Feuerstätte fertig installiert, benötigen
Sie die Bescheinigung über die sichere
Benutzbarkeit der neuen Feuerstätte (sie
muss ,,abgenommen‘‘ werden). Erst dann
darf die Feuerstätte in Betrieb genommen
werden.

Kurz und knapp zusammengefasst:
Wenn Sie möchten, machen Sie ein Foto vom
Typenschild Ihrer Feuerstätte (oder Kaufbeleg
mit Angabe des Herstellers und Typs) und
übersenden mir dieses bis Ende des Jahres.
Gerne prüfe ich für die Feuerstättenbetreiber
in meinem Kehrbezirk, ob Ihre Einzelraum-
feuerungsanlage in einer Onlinedatenbank
gelistet ist und somit eventuell weiterbetrie-
ben werden darf. 

Für Rückfragen stehe ich den Hauseigentü-
mern in meinem Zuständigkeitsbereich gerne
zur Verfügung. Alle anderen bitte ich, sich bei
Fragen zu dieser Thematik an ihren zuständi-
gen Bezirksschornsteinfeger zu wenden.
Vielen Dank im Voraus.

Nina Wolter
Ihre Schornsteinfegermeisterin 
aus Kriebstein OT Grünlichtenberg
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Die Schornsteinfegerin informiert Betreiber von älteren Einzelraumfeuerungs-
anlagen – der Nachweis muss bis zum 31.12.24 vorliegen
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KIRCHENNACHRICHTEN

Katholische Gemeinde St. Konrad

Sonntag, den 25. August 2024
08.30 Uhr     Heilige Messe
Dienstag, den 27. August 2024
08.30 Uhr     Rosenkranzgebet
09.00 Uhr     Heilige Messe 
Sonntag, den 01. September 2024
10.00 Uhr     Heilige Messe 
Dienstag, 03. September 2024
08.30 Uhr     Rosenkranzgebet
09.00 Uhr     Heilige Messe
Sonntag, den 08. September 2024
08.30 Uhr     Heilige Messe

– Jugendabend: Treff Vereinbarung 

– kurzfristige Änderungen und weitere Informationen entnehmen

Sie bitte dem Schaukasten an der Kirche oder auch unter: 

http://www.kath-kirche-hainichen.de

Rückfragen und Auskunft erteilt Herr Hohmann unter der 

Tel.-Nummer: 037207/51128

Evangelisch-Lutherische 
Kirchgemeinde Hainichen, 
Bockendorf, Langenstriegis

Pfarrbüro Hainichen: Gellertplatz 5, Tel. 2470, Fax 655960
E-Mail: kg.hainichen@evlks.de, www.hainichen-trinitatis.de
Öffnungszeiten: Dienstag 9-12 Uhr, 14-18 Uhr, Donnerstag 9-12 Uhr
Friedhof 09661 Hainichen, Oederaner Str. 23, Tel. 2615, Fax. 999631
Sprechzeit: Dienstag 16-18 Uhr
Pfarrer Friedrich Scherzer, 09661 Hainichen, Gellertplatz 5, 
Tel. 651272

Sonntag, 25. August (13. Sontag nach Trinitatis)

10.30 Uhr        Blaulichtgottesdienst auf der Freilichtbühne 

                       in Hainichen

Samstag, 31. August 

18.00 Uhr        Ökumenischer Gottesdienst zum Friedensgebet 

                       in Hainichen, Pfr. Scherzer

Sonntag, 01. September (14. Sontag nach Trinitatis)

09.00 Uhr        Gottesdienst zum Friedensgebet in Langenstriegis, 

                       Pfr. Scherzer

10.00 Uhr        Gottesdienst in der Landeskirchlichen Gemeinschaft

Sonntag, 08. September (15. Sontag nach Trinitatis) 

10.00 Uhr        Gottesdienst zur Kirchweih mit Gemeindefest, 

                       Pfr. Scherzer

12.00 Uhr        offene Kirche und Kirchturmführungen

bis16.30 Uhr 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Hainichen

Mittweidaer Straße 49 – 09661 Hainichen
Kontakt: Wolfgang Müller – Tel.: 037207 – 2981
Internet: https://lkg-hainichen.de/

AUGUST

• Gemeinschaftsstunde Sonntag 17:00 Uhr

25.08.2024 

• Bibelgesprächsstunde Dienstag 19:00 Uhr

27.08.2024

SEPTEMBER

• Gemeinschaftsstunde Sonntag 10:00 Uhr

01.09.2024
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ANDERE EINRICHTUNGEN

Kulturzentrum 
„Centro Arte Monte Onore e.V.“ – 
Rittergut Ehrenberg

Lochmühlenstr. 8, 09648 Kriebstein OT Ehrenberg
Tel.:034327/58787, E-Mail: centromonteonore@t-online.de
Homepage: http://centro-monte-onore.de

Sonntag, 01.09.2024 – 15:00 Uhr – Galerie „Girasole“
„Dokumentation von Spuren“ 
Ausstellung mit Marek Pozniak
Angelehnt an einen vorangegangenen Workshop, in dem die Teilneh-
mer in verschiedenen Schritten mit der Camera Obscura - der
einfachsten Art, Bilder zu machen - Fotografien angefertigt haben,
wird diese Ausstellung deren Ergebnisse der Öffentlichkeit präsentie-
ren. Sie macht die Arbeit in den unterschiedlichen Prozessen sichtbar
und verständlich.
Marek Pozniak wurde 1960 geboren und besuchte die Technische
Universität in Opole. Darauf folgte ein Hochschulstudium der Fotogra-
fie in Warschau und seine Promotion an der Akademie der Künste in
Pozna . Er war. Dozent an der Kunstschule in Opole, Dozent für Foto-
grafie an der VHS Steglitz, Künstlerischer Leiter des Fotoforums
Bremen sowie Fotograf, Designer und Grafiker. Er ist außerdem Autor
mehrerer Bücher sowie zahlreicher Gruppen- und Soloausstellungen in
vielen europäischen Ländern und ist künstlerischer Leiter einer großen
Werbeagentur.  
Text: Marek Pozniak, Renate Uhlig

Sonntag, 08.09.2024 – 13 – 18 Uhr
Tag des offenen Denkmals® – „Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der
Geschichte“
Auch dieses Jahr öffnet das Kulturzentrum wieder seine Pforten für
seine Besucher. Unsere Gäste können das Gelände sowie die Galerie
und das Museum erkunden oder sich auf der Terrasse entspannen.

Sonntag, 08.09.2024, 15:00 Uhr – Museum und Freigelände
„Wie Phönix aus der Asche“ 
Ausstellung des CAMO e.V. über das Schloss und Rittergut
Ehrenberg mit Pier Giorgio Furlan und Siegfried Pietzsch
Die Ausstellung bezieht sich auf die fünfundzwanzig Jahre Entwick-
lungsgeschichte des Schloss- und Rittergutes Ehrenberg nach der poli-
tischen Wende in der DDR. Im Jahr 2000 erwarben der italienische
Architekt und Künstler gemeinsam mit einem Partner das Ensemble –
d.H. einen Großteil der Grundstücke und die draufstehenden Gebäu-
de. Sie gründeten im Jahr 2000 den Förderkreis „Centro Arte Monte
Onore“ e.V. Ehrenberg. Bei Nachforschungen in Bibliotheken und
Archiven entdeckten sie alte Pläne des Areals und der Gebäude. Unter
den Gesichtspunkten des Denkmalschutzes begann Stück für Stück
die Rekonstruktion der Gebäude. Auch das Außengelände wie der
ehemals wunderschöne Schlosspark erfuhr über viele Jahre eine
Renaissance. Das Schloss und Rittergut entwickelte sich mit seinen
kulturellen Angeboten, und seinen, über die Ländergrenzen hinweg,
bekannten Theaterprojekten zu einem internationalen Ort der Begeg-
nungen mit soziokulturellem Hintergrund.     
Diese Ausstellung zeigt mit Fotos, alten Dokumenten und Plänen die
lebendige und dynamische Entwicklung dieser Jahre. 
Pier Giorgio Furlan ist gebürtiger Italiener, Künstler und Architekt
sowie der künstlerische Leiter des Kulturzentrums im Rittergut Ehren-
berg. Er hat in Venedig studiert und eine lange Zeit in Berlin gelebt.
Siegfried Pietzsch ist ehrenamtliches Mitglied des Förderkreises CAMO
e.V. und zuständig für das Museum des Vereins. Text: Renate Uhlig

Sonntag, 08.09.2024, 15:00 Uhr – Parkbühne
„Rock, Pop und Jazz“        
Ein musikalisches Potpourri aus musikalischen Stilrichtungen mit dem
Crazy Generation Chor Leipzig .e.V. unter der musikalischen Leitung
von Constanze Schiro, Matthias Queck und Gitarrist Jens Vieweger
Das kunterbunte Ragout ausgewählter Stücke aus dem umfangreichen
Repertoire des Chores wird vier- bis achtstimmig (Sopran, Alt, Tenor,
und Bass) interpretiert. Die Stücke werden zum Teil auch selbst arran-
giert und komponiert. Gesungen wird in a cappella oder mit Beglei-
tung von Klavier und Gitarre. Manchmal ist auch das wundervolle
Orchester mit Bläsern, Streichern und Schlagzeug dabei. Das Reper-
toire besteht aus zahlreichen modernen Rock- und Pop-Stücken. Und
wir können auch Klassik. Singen ist unsere große Freude. Das leben
wir auf der Bühne.
Crazy Generation Chor Leipzig n.e.V ist ein junger gemischter Chor
mit 40 Sänger/-innen, gegründet in den 90ern, die die Singerei im
Chor lieben.  Sie singen moderne Musik der 60er Jahre bis heute. Am
liebsten interpretieren sie Rock-, Pop- oder Jazz-Arrangements,
können‘s aber auch klassisch, jahreszeitlich und überraschend.
Text: Renate Uhlig, Jana Opre
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Sehr ansprechende Broschüren über Attraktionen im Klosterbezirk Altzella erhältlich

Der Klosterbezirk
Altzella, zu welchem
auch Hainichen
gehört, ist reich an
Attraktionen. Die
wichtigsten Sehens-
würdigkeiten im eige-
nen Ort bzw. in der
Nachbargemeinde
kennen die allermeis-
ten von uns. Aber es
gibt praktisch „vor
unserer Haustür“

noch sehr viel mehr zu sehen und zu erleben. Kletterfelsen, Aussichts-
punkte, Sportanlagen, Bäder, Spielplätze, Parks, Baudenkmäler, Indus-
triekultur, Museen & Ausstellungen, Burgen & Schlösser, Zeugen des
Bergbaus und vieles mehr gibt es im gesamten Klosterbezirk Altzella
in einer Fülle zu erleben, welche selbst eingefleischte Kenner unserer
Heimat überraschen dürfte. 
Daneben gibt es zwischen Mochau und Bockendorf und von Schön-
born Dreiwerden bis zum Kurort Hetzdorf zahlreiche lokale, regionale
und überregionale Rad- und Wanderwege.
In den Heften „Wanderlust und Bikevibes“ sowie „Vielfalt erleben – Der
Freizeitführer für den Klosterbezirk Altzella“ sind Vorschläge für Frei-
zeitaktivitäten aufgelistet, welche wohl mehrere Jahre Zeit bräuchten,
um sie alle zu erkunden. Es handelt sich sowohl beim Freizeit-Führer-
heft als auch bei der Wander- und Fahrradkarte um zwei ausgespro-
chen ansprechend gestaltete „Liebeserklärungen“ an unsere Heimat.

Im Jahr 2023 wurde das Projekt „Aufbau eines touristischen Informati-
onssystems für den Klosterbezirk Altzella“ umgesetzt. Die neun
Kommunen dieser Region wurden dafür vom Sächsischen Staatsminis-
terium für Regionalentwicklung gefördert. Federführend bei der Reali-
sierung war die Stadt Roßwein. Im Ergebnis stehen nun besagte Rad-
Wanderkarte sowie passend dazu die bereits erwähnte Broschüre zur
Verfügung. In der Broschüre werden unter anderem Aktiv-Angebote,
Plätze für Familien sowie kulturelle Sehenswürdigkeiten vorgestellt.
Darüber hinaus gibt es auch eine Webseite, welche stetig im Aufbau
ist. Dort werden alle Informationen, die im Heft keinen Platz hatten,
aufgeführt. Wer seinen Eintrag dennoch vermisst, kann gerne Ände-
rungsvorschläge an das Regionalmanagement des Klosterbezirks
Altzella schicken. Die Webadresse lautet: 
www.freizeit.klosterbezirk-altzella.com
Besagte Hefte sind kostenlos, wir bitten aber um eine kleine Spende
für im Zusammenhang mit der Europäischen Kulturhauptstadt 2025
geplante Projekte. Richtwert ist 1 € pro Heft. Die Materialien sind in
der Stadtbibliothek und auch im Gellert-Museum erhältlich. Ein großes
Dankeschön allen am Entstehen dieser Broschüren beteiligten Perso-
nen.
Das Projekt wurde gefördert vom Sächsischen Staatsministerium für
Regionalentwicklung nach der Richtlinie FR-Regio, welches mit Steuer-
mitteln auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlosse-
nen Haushaltes mitfinanziert wird.

Dieter Greysinger
Oberbürgermeister Hainichen
stv. Vorsitzender Klosterbezirk Altzella
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Woche der Demenz 2024: Vielfältige Veranstaltungen im Landkreis Mittelsachsen

Am 21. September finden in aller Welt vielfältige Aktivitäten zum Welt-
Alzheimertag statt, um die Öffentlichkeit auf die Situation von
Menschen mit einer Demenzerkrankung aufmerksam zu machen. An
der "Woche der Demenz" vom 14. bis 22. September 2024 betei-
ligen sich auch im Landkreis Mittelsachsen unterschiedliche Akteure
mit Angeboten für Menschen mit Demenz, Angehörige und interes-
sierte Personen. In diesem Jahr rückt die Aktionswoche das Thema
unter dem Motto „Demenz – Gemeinsam. Mutig. Leben.“ in den Fokus
der Aufmerksamkeit, um daran zu erinnern, dass den Herausforderun-
gen gemeinsam begegnet werden muss.
Eine Demenzerkrankung verändert die Lebenssituation Betroffener
von Grund auf. Für die erkrankte Person und ihre Familie stellen sich
viele Fragen, viele Hürden sind zu meistern und der Alltag als Familie
muss neu organisiert werden. Entlastungs- und Unterstützungsange-
bote gibt es einige, doch müssen Erkrankte und die Menschen in
ihrem Umfeld von diesen zunächst wissen.
Eine gute Gelegenheit für Interessierte, über Fragen zum Krankheits-
bild ins Gespräch zu kommen und regionale Angebote kennen zu
lernen, bietet sich zur „Woche der Demenz“: Die kostenfreien Angebo-
te der beteiligten Träger, Gemeinden, Schulen und Initiativen erstre-

cken sich über den gesamten Landkreis. Sie laden ein zu Buchlesun-
gen, Wanderungen und Stadtspaziergängen, zum demenzsensiblen
Gottesdienst. Sie stellen Alltagshilfen vor, öffnen ihre Einrichtungen zu
Gesprächs-, Beratungs- und Informationsangeboten und zeigen den
Menschen mit Demenz „mittendrin in Mittelsachsens Kommunen“.
Einen Überblick über alle Angebote entnehmen Interessierte dem
Programmheft zur Woche der Demenz in Mittelsachsen oder über die
Website der Landesinitiative Demenz Sachsen e. V. Alzheimer Gesell-
schaft unter www.landesinitiative-demenz.de/woche-der-demenz.
Alle Veranstaltungen sind kostenfrei, beachten Sie jedoch, dass viele
Einrichtungen um Anmeldung bitten.
Für Rückfragen steht Ihnen zudem die Koordinatorin des Pflegenetz
Mittelsachsen als regionale Ansprechpartnerin zur Verfügung.

Kontaktdaten:
Landratsamt Mittelsachsen
Abteilung Soziales/ Pflegekoordination 
Telefon: 03731 799-6356
E-Mail: pflegenetz@landkreis-mittelsachsen.de 
Web: www.landkreis-mittelsachsen.de/pflegenetz

08.09.2024 – Tag des offenen Denkmals mit Schachturnier am Aussichtsturm bei Böhrigen

Der Verein des Aussichtsturmes bei Böhrigen lädt herzlich ein, zum Tag des offenen Denkmals unter dem diesjährigen Motto "Wahrzeichen ". Ein
besonderer Höhepunkt wird neben der Besichtigung des 133jährigen Turmes, die Einweihung eines überdachten "Großfeldschachspieles" sein.
Der "SV Motor Hainichen 1949" ist mit seinen Schachfreunden zu Gast und führt ab 10.00 Uhr ein Schnellschachturnier um den "Türmerpokal"
durch. Für das leibliche Wohl wird gesorgt mit Getränken, Grillwurst, Kaffee und hausbackenem Kuchen. 
Der Verein des Aussichtsturmes Striegistal, freut sich auf Ihren Besuch! 
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Englisch, Niederländisch oder doch
lieber Zeichenkurs?

Japanisches Papiertheater, Niederländisch oder Einführung in den 3D-
Druck – das neue Programm der Volkshochschule (VHS) Mittelsachsen
ist so umfangreich und bunt wie nie. Zurzeit liegt das neue Programm-
heft überall im Landkreis zum Mitnehmen aus, ab Ende August starten
dann an vielen Orten des Landkreises täglich neue Kurse, Workshops
oder Vorträge.
In Hainichen hat die VHS ihr Angebot erweitert und bietet hier nun fast
20 verschiedene Kurse an. Neben Tanz-, Koch- oder Klöppelkursen
gibt es hier nun auch Kreativangebote sowie verschiedene Workshops
und Vorträge. 
Das neue Programmheft ist erhältlich in der Stadtverwaltung, der
Bibliothek und in vielen Geschäften, Arztpraxen sowie Apotheken.
Übrigens: Sozialpass-Inhaber erhalten auf die meisten Kurse 50 %
Ermäßigung.
VHS Mittweida, Heinrich-Heine-Str. 39
Tel. 03727/2612, www.vhs-mittelsachsen.de

Neue Kurse im August/September 
in Hainichen

Ab Do, 22.8., 18.30 Uhr: Klöppeln für Anfänger und Fortge-
schrittene (Christas Scheune), Einstieg noch möglich

Do, 5.9., 18.30 Uhr: Spätsommerleuchten – ein Windlicht aus
Spätsommerpflanzen gestalten (Blumeneck Kreinacker)

Ab Mi, 11.9., 17.45 Uhr: Qigong (Christas Scheune), Schnup-
pertermin: 4.9.

Do, 12.9., 18 Uhr: Wissen. Können. Weitergeben: Immaterielles
Kulturerbe in Sachsen (Vortrag, Eintritt frei, Christas Scheune)

Ab Mo, 16.9., 9.30 Uhr: Mit Tanz in Bewegung bleiben (Fitness-
Studio H-Heine-Str. 28)

Fr, 20.9./4.10., 17 Uhr: Kochen mit LICHTBLAU (Christas
Scheune)
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